
                       
 
 

Einladung 
 
Die Landschaftsbibliothek und das Niedersächsische Landesarchiv – Abteilung Aurich – 
möchten Sie im Rahmen der gemeinsamen Veranstaltungsreihe „Landeskundliche Vorträge 
zur Geschichte Ostfrieslands“ zum zweiten Vortrag der Serie 2021/22 in das Landschafts-
forum der Ostfriesischen Landschaft nach Aurich einladen:  
 
Georg Kö (Mag.): 
Die „Kunst“ und der Kunstraub im Nationalsozialismus. Ein Beitrag zur Geschichte von 
1820dieKUNST in Emden. 
 
Zeit:  1. November 2021; 19:30 Uhr 
Ort:   Landschaftsforum der Ostfriesischen Landschaft, Georgswall 1–5 
Eintritt:  4,00 € 
 
Am 8. Mai des Jahres 1940 schrieb der damalige Vorsitzende der Emder „Kunst“ Johann 
Menso Folkerts an den Oberbürgermeister von Emden in einer kurzen Notiz: „Seiner Zeit 
habe ich auf Anregung der Geheimen Staatspolizei gleichzeitig in Ihrem Auftrage die Über-
leitung wertvollen ostfriesischen Kulturgutes aus jüdischem Besitz in deutsche Hände vor-
genommen. Insbesondere ist die der Allgemeinheit dienende ‚Kunst‘ in den Besitz gelangt, 
um so in weitgehendem Maße der Bevölkerung ihre Anteilnahme zu ermöglichen.“ Mit 
diesen zwei in der Akte KA 55a des Emder Stadtarchivs verborgenen verhängnisvollen Sätzen 
offenbart sich ein wesentlicher Aspekt der Geschichte der Emder „Kunst“ zwischen 1938 und 
1945. Aus einer dem Sammeln und der Bewahrung ostfriesischer Kultur verpflichteten 
bürgerlichen Gesellschaft war in den Jahren zuvor ein Instrument nationalsozialistischer 
Kulturpolitik geworden, deren Schwerpunkt in der lokalen Organisation des als „Kul-
turgutschutz“ verbrämten größten Raubzuges der modernen Geschichte in Europa lag. 
Dieser Vortrag stellt Strukturen, Akteure, den Verlauf und vor allem auch Besonderheiten 
dieses dunklen Abschnitts der Geschichte der Emder Kunst vor. 
 
 
Auf Basis der am 22. September in Kraft getretenen Corona-Verordnung wird die Vortrags-
veranstaltung unter Anwendung der 2G-Regel stattfinden. Für den Zutritt ist also ein 
Immunitäts- oder vollständiger Impfnachweis erforderlich. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Dr. Paul Weßels     Dr. Michael Hermann 
Landschaftsbibliothek Aurich Niedersächsisches Landesarchiv – 

Abteilung Aurich 
 


